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hvv Any schon vor dem Start ausprobieren 

• Registrierung zur Beta-Version für 1 000 Nutzer*innen offen 

• Neue Ticketfunktion im gesamten hvv kostenfrei erlebbar  

• Offizieller Start nach dem 9-Euro-Ticket im Herbst 

 

Nie wieder Tarife studieren – auch nach dem 9-Euro-Ticket! Einfach 

einsteigen, anmelden, losfahren. Ab sofort können die ersten 1 000 

Fahrgäste im hvv-Gebiet die neue Ticketfunktion hvv Any ausprobieren. 

Bevor sie im Herbst in der hvv switch-App offiziell an den Start geht, steht die 

Funktion bereits als voll funktionsfähige Vorschau zur Verfügung – und zwar 

mit kostenfreien Fahrkarten. Denn hvv-Tickets sind in der Beta-Version von 

hvv Any gratis. Auf der Website von hvv switch können sich Interessierte ab 

sofort in wenigen Schritten registrieren. 

 

Anna-Theresa Korbutt, Geschäftsführerin beim hvv: „Wir möchten den 

Menschen im Anschluss an das 9-Euro-Ticket direkt weitere attraktive 

Angebote machen, die die Nutzung des ÖPNV so bequem und einfach wie 

möglich gestalten. Ein Teil davon wird hvv Any sein.“ 

 

hvv Any steht für anyone, anytime, anywhere. Egal wer, wann und wo –  

hvv Any kümmert sich um das richtige Ticket. Damit wird die Nutzung gerade 

für Menschen, die Bus und Bahn bislang nur gelegentlich nutzen, drastisch 

vereinfacht. Das Motto lautet: „Erst fahren, dann zahlen.“ Mit der 

Ticketfunktion hvv Any checken Fahrgäste beim jeweiligen Fahrtantritt in der 

einfach und schnell mit einem Wisch über den Button „Fahrt beginnen“ ein. 

Ab dann erfolgt die Erfassung aller Umstiege und auch das Auschecken beim 

Verlassen des Verkehrsmittels bzw. der Haltestelle automatisch. Am Ende 

https://www.hvv-switch.de/de/inhalt/einladung-hvv-any-ausprobieren/
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des Tages wird aus der Kombination aller Fahrten die günstigste Fahrkarte 

errechnet, die Rechnung gibt es direkt am Folgetag. Recherchen nach der 

richtigen Ticketart und Tarifzone fallen weg.  

 

Entwickelt und umgesetzt wird das Projekt hvv Any von der Hamburger 

Hochbahn AG (HOCHBAHN) in Zusammenarbeit mit und für den hvv. 

Zunächst war die Funktion für das Frühjahr in Planung. Da eine parallele 

Einführung zum 9-Euro-Ticket jedoch nicht sinnvoll war, geht hvv Any im 

Herbst an den Start. Vorab können sich bereits erste Anwenderinnen und 

Anwender mit der Funktion vertraut machen und sie auf Herz und Nieren 

prüfen. 

 

Henrik Falk, Vorstandsvorsitzender der HOCHBAHN: „Runterladen, 

einchecken, losfahren. Diese geniale Idee können Kundinnen und Kunden 

schon jetzt erleben und damit Teil der Lösung des Ticketings von Morgen 

werden. Echtes Feedback ist Gold wert und entscheidet über die Akzeptanz 

von hvv Any. Darum gehen wir jetzt den nächsten Schritt, bevor wir im Herbst 

voll durchstarten.“ 

 

Bereits mit der aktuellen Beta-Version kann hvv Any für alle Fahrten im 

gesamten hvv-Netz mit drei Bundesländern, sechs Kreisen und rund 

25 Verkehrsunternehmen genutzt werden. Dazu gehören neben allen 

Bussen und U- und S-Bahnen, den Zügen von DB Regio, Metronom, 

Nordbahn und AKN auch die Fähren der HADAG. Im neu zum hvv 

gehörenden Kreis Steinburg wird das Angebot nachgezogen. 
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